
VEREIN  REFORMIERTER  STUDENTINNEN-  UND  
STUDENTENHAEUSER  ZUERICH 

 

Studentenhäuser:	Steinwiesstrasse	35,	8032	Zürich;			Moussonstrasse	17,	8044	Zürich;			Rötelstrasse	100,	8057	Zürich;			Freudenbergstrasse	16,	8044	Zürich	

 

Protokoll der Mitgliederversammlung 2018 
Datum: 15. Juni 2018 18.00 Uhr 

Ort: Hochschulforum, Hirschengraben 7 , 8001 Zürich 

Anwesend: Mitglieder: 22 Gäste: 4 
Entschuldigt: Zahlreiche Mitglieder darunter Daniel Just und Ilona Storchenegger. 

 

 
Traktanden:  
1. Begrüssung 

2. Wahl der StimmenzählerInnen 

3. Protokoll der Mitgliederversammlung vom 09.06.2017 

4. Bericht des Präsidenten 

5. Bericht der Baukommission 

6. Berichte aus den Häusern 

7. Rechnung 2017/2018 

    Bericht des Kassiers 

    Bericht der Revisionsstelle 

    Abnahme der Rechnung 2017/2018 

8. Mitgliederbeitrag 

9. Wahlen für die Amtsdauer 2018-2020 

-Präsidenten – Mitglieder des Vorstandes - Rechnungsrevisoren 

10. Diverses 

 
Traktandum 1: Begrüssung 

Der Präsident hat zur Mitgliederversammlung und anschliessendem Apéro sowie Abendessen 
eingeladen. Der Präsident dankt den Mitgliedern für ihr zahlreiches Erscheinen zur Versammlung. 
Viele Mitglieder haben zudem auf die Einladung eine Rückmeldung gegeben und sich für die 
Mitgliederversammlung entschuldigen lassen. Entschuldigt haben sich unter anderem Daniel Just 
und Ilona Storchenegger (Hauseltern Rötelstrasse).  

Zwischenbeitrag:  

Zu Beginn der Sitzung berichtet Prof. Jakob (Leiter des Zentrums für Stiftungsrecht) über die 
Rechtsform von Stiftungen im Allgemeinen. 

Traktandum 2: Wahl der StimmenzählerInnen 

Auf Vorschlag des Präsidenten wird einstimmig Renatta Tourolle zur Stimmenzählerin gewählt. 
Bezüglich der Traktandenliste gibt es keine Änderungen. 

Traktandum 3: Abnahme des Protokolls der Mitgliederversammlung vom 09.06.2017  

Das Protokoll wird einstimmig abgenommen. 

Traktandum 4: Bericht des Präsidenten 

Der Präsident verzichtet auf einen längeren Bericht zu Gunsten der Diskussion bezüglich der 
Umwandlung des Vereins in eine Stiftung. Er verweist jedoch auf eine erfolgreiche Zeit im vergangenen 
Jahr. Zum Schluss dankt der Präsident den Mitgliedern für ihr Erscheinen und ihre Unterstützung 
und gibt den Dank an den Vorstand weiter. 
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Traktandum 5: Bericht der Baukommission 

Urs Erni aus der Baukommission berichtet von der angefallenen Arbeit im vergangenen Jahr innerhalb 
dieser. Zu Beginn beschreibt er die grösseren Renovationsarbeiten in den Häusern wobei hier vor allem 
die Steinwiesstrasse und die Rötelstrasse zu nennen sind. Die höchsten Ausgaben für den Verein gab 
es in der Rötelstrasse mit dem Renovierungs- und Möblierungsprogramm bezüglich aller einzelnen 
Zimmer. Insgesamt war das vergangene Jahr ein relativ Renovationsreiches. Am Ende des Vortrags 
gibt es den Verweis auf einen ausführlicheren Bericht im Rahmen des endjährlichen Jahresberichtes.   

Traktandum 6: Bericht aus den Häusern 

Die Hauseltern berichten nacheinander sehr lebhaft und anschaulich aus den Häusern. Der genaue 
Wortlaut der Berichte kann im diesjährigen Jahresbericht nachgelesen werden. Der Präsident verliest 
zudem den Bericht aus der Rötelstrasse. 

Traktandum 7: Rechnung 2017/18 

Der Kassier Urs Bossart stellt die Jahresrechnung 2017-2018 des Vereins vor. Dabei werden die 
finanziellen Erträge und Aufwendung der einzelnen Häuser besprochen. Aus der Erfolgsrechnung für 
den ganzen Verein geht hervor, dass das letzte Rechnungsjahr finanziell ein sehr erfolgreiches Jahr 
war. Die Erträge aus den Häusern summieren sich auf CHF 430'906 und der Aufwand auf CHF 
162'288. Zusammen mit den Erträgen des Vereins ist der Total Ertrag CHF 426'578. Dem steht ein 
Aufwand in Höhe von CHF 550'083 für die Liegenschaften inklusive Renovationen entgegen. Die vier 
Häuser haben zusammen einen Buchwert in Höhe von CHF 460'000. Per Ende März befanden sich 
CHF 1'419'500 im Baufond.  

Genauere Details können in der Jahresrechnung, publiziert im Jahresbericht, nachgelesen werden. 

Revisor Etienne Schüpfer liest den Revisorenbericht, den er mit Andreas Heinle erstellt hat, vor. Der 
Revisionsbericht empfiehlt Abnahme der Rechnung.  

Die Rechnung wird einstimmig an der Mitgliederversammlung genehmigt. Dem Kassier, Vorstand und 
der Treuhandgesellschaft wird Dechargé erteilt. 

 

Traktandum 8: Mitgliederbeitrag 

Der Mitgliederbeitrag wird ein weiteres Jahr auf der bisherigen Höhe von CHF 30 resp. CHF 5 belassen. 

 

Traktandum 9: Wahlen für die Amtsdauer 2018-2020 

- Wahl des Präsidenten: 

Der Präsident Leonhard Suter wurde bei der Versammlung einstimmig bestätigt. 

- Wahl der Mitglieder des Vorstands: 

Carl-Friedrich Benner steht nicht mehr zur Wahl. Die anderen Mitglieder des Vorstandes Kurt 
Hanselmann, Urs Bossart, Urs Erni und Jonathan Krakow wurden gemeinsam in ihren Ämtern 
bestätigt.  

- Wahl der Rechnungsrevisoren: 

Die beiden Revisoren Etienne Schüpfer und Andreas Heinle wurden einstimmig von der Versammlung 
bestätigt. 
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Traktandum 10: Antrag des Vorstands: Die Mitgliederversammlung beauftragt den Vorstand mit der 
Ausarbeitung der Entscheidungsgrundlagen zur Gründung einer Stiftung für die Reformierten 
StudentInnenhäuser. Bericht und Antrag des Vorstandes zuhanden der Mitgliederversammlung 2019. 

Leo Suter stellt die Überlegungen des Vorstandes bezüglich der Umwandlung des Vereins in eine 
Stiftung vor. Insbesondere steht der Verein vor der Herausforderung, dass dieser in den vergangenen 
Jahren immer mehr Mitglieder verloren hat. Um den Vereinszweck zu sichern und den Verein nicht 
angreifbar zu machen, schlagt der Vorstand vor, dass ein Bericht ausgearbeitet wird, der die Gründung 
einer Stiftung zur Übertragung des Vermögens des Vereins überprüft. Peter Pfyffer erwähnt, dass auch 
die weitere Rolle des Vereins und seiner Mitglieder in einer neuen Stiftung vorher ausgearbeitet werden 
soll. In welcher Beziehung sollen die Stiftung und der Verein zueinander stehen. Robert Jörin berichtet, 
dass es schon einmal einen kritischen Fall in der Geschichte des Vereins gab. Es wäre aus Sicht der 
Mitglieder auch wichtig, dass Herzblut und Commitment nicht verloren geht. Zudem muss geschaut 
werden, dass die Organe bei dieser Neurodning sauber ausgestaltet werden.  

Die Mitglieder des Vereins stimmen diesem Antrag einstimmig zu.   

 

Traktandum 11: Diverses 

Keine weiteren Anmerkungen von den Mitgliedern.  

Schluss der Versammlung: 20.30 Uhr 

Der Präsident dankt für die erfolgreiche Sitzung. Nach der Versammlung sind alle Mitglieder 
herzlichen eingeladen an dem Apéro und dem gemeinsamen Abendessen teilzuhaben.  

 

 

Der Präsident:      Der Aktuar: 

 

 

Leonhard Suter      Jonathan Krakow 

 


